
 1

Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates 
Kuhnhöfen am 18.04.2016 
 
 
 
Beginn: 20.00 Uhr 
Ende:  21.45 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Anwesende Ratsmitglieder : 

Ortsbürgermeister:        Gerhard Hehl    Ratsmitglied:   Leo  Schröder 

1. Ortsbeigeordneter:    Thomas Heibel        Ratsmitglied:   Jürgen Wisser 

Ortsbeigeordneter:        Michael Adams    Ratsmitglied:   Günter Huhndorf 

 

 

 

Von der Verbandsgemeindeverwaltung anwesend:    ---------- 

 

Weitere anwesende Personen:    ---------- 

 

Nicht anwesend:    Ratsmitglied Wendelin Hehl (entschuldigt) 

 

 

Der Ortsbürgermeister begrüßt die Ratsmitglieder. Er stellt die ordnungsgemäße 

Einberufung der Gemeinderatssitzung fest. Weiterhin stellt er fest, dass der Rat 

beschlussfähig ist. 

 
 

Die mit Schreiben vom 04.04.2016 versandte und im Mitteilungsblatt der Verbands-

gemeinde Wallmerod veröffentlichte Tagesordnung wird nach Beschluss durch den 

Gemeinderat angenommen. 
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I. Öffentlicher Teil 
 
TOP 1: Mitteilungen des Ortsbürgermeisters   

     Ortsbürgermeister Hehl berichtet über  
  

 - die Themen anlässlich der Ortsbürgermeisterkonferenz am 14.4.2016  
 

 - die Waldbegehung am 9.4.2016 
 

 - die Wildschadenentschädigung durch die Ortsgemeinde  
 

 - verschiedene Maßnahmen am Friedhof (Wurzeln entfernt, Dachrinne 

gesäubert, Split angeliefert) 
 

 - eine Mitteilung der Sparkassenversicherung zur Erhöhung der 

Haftpflichtversicherung 
  

 - die Kostenerstattung der VG für die Feuerwehrnutzung der 

gemeindeeigenen Räumlichkeiten. Hier wurden die fehlenden 

Kostenübernahmen, die durch Aufzeichnungen belegt sind, in 

Rechnung gestellt 
 

 - die Endabrechnung „Winterdienst“ 
 

 - die Ernennung von Frau Bettina Huhndorf zur Koordinatorin für die seit 

1. März 2016 in der Ortsgemeinde wohnende Asylbewerberfamilie und 

dankt Frau Huhndorf recht herzlich für ihre Bereitschaft 
 

 - die Aktion „Saubere Landschaft“ am 16.4.2016 und bedankt sich bei 

den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr und allen Freiwilligen, die 

sich bei der Aktion beteiligt haben 
 

 - die Discoveranstaltung der Jugendpflege am 9. April 2016 im 

Bürgerhaus ,die nunmehr zum dritten Mal dort stattfand  
 

 - das Regelwerk „Arbeitschutz Wald“, dem die Ortsgemeinde beigetreten 

ist  
 

- Einladungen der Energieagentur Rheinland-Pfalz, der evm, sowie der 

Ortsgemeinden Steinefrenz und Molsberg  
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 - eine Infoveranstaltung der evm und Kevag/Telekom zum Thema 

Schnelles Internet“ am 19. Mai 2016 im Bürgerhaus Kuhnhöfen  
 

 - die gelungene überörtliche Seniorenveranstaltung in Kuhnhöfen im 

Vorfeld der Landtagswahl und dankt allen Helfern sowie auch den 

Helfern bei der Durchführung der Landtagswahl recht herzlich  
 

- die Neuauflage eines „Reiseführers für das Wäller-Land“, der im 

Rahmen der Kooperation der VG Wallmerod mit der VG Westerburg 

durch die Zukunftsinitiative „Starke Kommunen - Starkes Land“ 

aufgelegt wurde und verteilt ein Exemplar an jedes Ratsmitglied. 

Interessiere Bürger können diesen Reiseführer kostenlos bei der VG 

oder beim Ortsbürgermeister erhalten. 

 

 

TOP 2: Bericht zum Ergebnis aus dem Betrieb der PV Anlage auf dem  

 Bürgerhaus für das Jahr 2015  

Mit Ablauf des Jahres 2015 zeigt die gemeindeeigene Photovoltaikanlage 

der Ortsgemeinde Kuhnhöfen weiterhin eine positive Ertragsentwicklung. 

Die seit April 2012 auf dem Dach des Bürgerhauses installierte Anlage hat 

in dieser Zeit 35.000 kWh Strom erzeugt und damit über 25 Tonnen Co2 

Emissionen eingespart. Der Ertrag des verkauften Stromes beläuft sich auf 

knapp 8.600 Euro. Damit liegt der Wert um fast 15 Prozent höher als bei der 

Anschaffung kalkuliert. Auf das Jahr 2015 entfallen dabei Einnahmen von 

über 2.300 Euro.  

Jedes Ratsmitglied erhält eine Übersicht, aus der der kWh-Ertrag der 

einzelnen Monate des Jahre 2015 ersichtlich ist. Eine entsprechende 

Darstellung wurde bereits im Mitteilungsblatt 03/2016 veröffentlicht.  

  

 Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis. 
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TOP 3: Energieverbrauchsbilanz 2015  

Im Jahre 2015 stieg der kWh-Verbrauch der Ortsgemeinde an elektrischer 

Energie gegenüber dem Vorjahr um 9 Prozent an. Die Steigerung liegt 

begründet in der gewünschten und vermehrten Bereitstellung des 

Bürgerhauses für Aktivitäten der Ortsvereine im Zusammenhang mit der 

Darstellung der Ortsgemeinde. Vergleicht man allerdings die Ergebnisse vor 

fünf Jahren (Ende 2011) mit dem heutigen Wert so reduzierte sich der 

Verbrauch fast um die Hälfte. Schaut man noch weiter in die Vergangenheit 

zurück so sieht man das die Ortsgemeinde Kuhnhöfen für ihre 

gemeindeeigenen Einrichtungen heute nur noch gut ein Drittel des Stromes 

verbraucht, den sie im Jahre 2009 vom Elektrizitätsunternehmen in 

Rechnung gestellt bekam. Rechnerisch gesehen erzeugte gleichzeitig die 

gemeindeeigene PV Anlage auf dem Dach des Bürgerhauses fast das 

Doppelte des Jahresverbrauches aus 2015.  

 

Entwicklung des Energieverbrauchs in kWh 2011 - 201 5
 (Verbrauch Insgesamt  sowie  PV Ertrag) 
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Sie deckt damit im vierten Jahr hintereinander und somit seit seiner 

Installation im Jahre 2012 jährlich den gesamten Jahresbedarf der 

Ortsgemeinde ab und erwirtschaftete darüber hinaus, mit jeweils steigender 

Tendenz, in diesem Zeitraum weitere Einnahmen. Die monatlichen 

Untersuchungen des Stromverbrauches und die aus den Ergebnissen 

gewonnenen Erkenntnisse zeigten in der Vergangenheit ein großes 
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Einsparpotential. Das Ende dieses Einsparpotentials scheint inzwischen 

erreicht zu sein. Die nächsten Jahre werden es zeigen. Ausführliche 

Grafiken und Übersichten, die diese Angaben belegen, erhält jedes 

Ratsmitglied als Tischvorlage.  

Die positive Entwicklung und die vorgelegten Ergebnisse werden von den 

Ratsmitgliedern zur Kenntnis genommen.  

 

 

TOP 4: Bericht zur Nutzung des Bürgerhauses im Jahr e 2015 

Im Jahre 2015 wurde das Bürgerhaus für 14 Veranstaltungen 

entgeltpflichtig vermietet. Die hieraus erzielten reinen Mieteinnahmen 

belaufen sich für das abgelaufene Jahr auf 620 Euro. Mit der jeweiligen 

Kostenerstattung für den Verbrauch von Energie und Wasser wurden 

Einnahmen von über 1.200 Euro erzielt. Seit der Fertigstellung des Hauses 

im Jahre 1998 erhöht sich damit die Anzahl der Nutzungen auf rund 200 

Anmietungen. In diesem Zeitraum wurden Gesamteinnahmen von rund 

16.600 Euro (darunter Mieteinnahmen von 9.700 Euro) erzielt. 

Die an die Ratsmitglieder verteilten Übersichten lassen unschwer diese 

Werte erkennen. 

Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis  

 

Anzahl der entgeltpflichtigen Nutzungen 1998 - 2015
Bürgerhaus Kuhnhöfen  
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Einnahm en aus der Verm ietung  1998 - 2015
Bürgerhaus Kuhnhöfen 
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TOP 5: Beratung und Beschlussfassung zur Bestimmung  und Optimierung 

 „Treffpunkt in der Ortsgemeinde“ 

Das Bürgerhaus der Ortsgemeinde Kuhnhöfen (Bachstraße 7) sowie das 

angrenzende Gebäude mit Gemeinderäume (Bachstraße 5) bildet seit 

Jahren den einzigen Treffpunkt von Groß und Klein in der Ortsgemeinde 

Kuhnhöfen und wird rege genutzt wie aus dem TOP 4 und den erstellten 

Übersichten zu ersehen ist. Der gleichzeitig am Bürgerhaus angelegte 

Spielplatz sowie die großzügige Hoffläche ist zudem ein geeigneter „Spiel-

Ort“ für die Jüngsten der Gemeinde. Daher werden beide Gebäude sowie 

die dazugehörenden Flächen von den Ratsmitgliedern nochmals 

ausdrücklich als „Treffpunkt der Ortsgemeinde“ bestätigt und als unbedingt 

erhaltenswert erachtet.  

Gleichzeitig wird beschlossen diesen Treffpunkt für seine Nutzung weiter zu 

optimieren. Dabei ist insbesondere im Anwesen der Bachstraße 5 der 

Eingang an dem Gebäude behindertengerecht zu gestalten. Zugleich sind 

weitere Maßnahmen durchzuführen, die im direkten Zusammenhang mit 

dieser Investition stehen – dies gilt gleichzeitig auch für das Bürgerhaus in 

der Bachstraße 7. 

Der Vorsitzende wird daher beauftragt den entsprechenden 

Investitionszuschuss in Höhe von 10.000 Euro für diese Zwecke bei der 
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Verbandsgemeinde zu beantragen. Die entsprechenden Förderrichtlinien 

sowie ein Antragsvordruck liegen der Ortsgemeinde inzwischen vor.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig -Ja- 
 

  

TOP 6: Beratung und Beschlussfassung über die Entge gennahme/Vermittlung 

eines Angebotes bzw. einer Zuwendung nach § 94 GemO  

Die Ortsgemeinde hat für das Projekt „Kümmerer Rat und Tat“ ein Angebot 

für eine Zuwendung erhalten. Dieses Angebot muss aufgrund der 

Vorschriften der Gemeindeordnung (§ 94 Abs. 3) durch einen Beschluss 

des Gemeinderates angenommen werden. Das Angebot eines Bürgers der 

Gemeinde in Höhe von 200 Euro wird vom Rat nach § 2 Abs.1 GemO 

angenommen. Gleichzeitig wird beschlossen, die Zuwendung für den 

angegebenen Zweck zu verwenden.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig -Ja- 
 

 

TOP 7: Projekt „Kümmerer Rat und Tat“ 

 Der Vorsitzende schildert noch einmal die Hintergründe sowie die 

bisherigen Aktivitäten zu diesem Projekt. Er hat inzwischen eine vorläufige 

Kümmererordnung erstellt, die jedes Ratsmitglied erhält. Das Papier bedarf 

jedoch noch der Ergänzung. Er bittet daher die Ratsmitglieder um Mithilfe 

und Mitteilung von weiteren Punkten, die in das Dokument aufzunehmen 

sind. Unterlagen zum Thema Versicherungsschutz werden ebenfalls an die 

Ratsmitglieder verteilt. Eine Eröffnungsveranstaltung an einem 

Sonntagnachmittag bei Kaffee und Kuchen soll darüber hinaus die 

Bürgerinnen und Bürger über die Vorgehensweise sowie die Inhalte der 

angebotenen Hilfestellungen informieren. Geplant ist das Projekt in der 2. 

Jahreshälfte offiziell zu starten. Berichtet wird, dass erste kleinere 

Unterstützungen von Hilfesuchenden bereits in den letzten Wochen 

erfolgten.  

Abstimmungsergebnis zur geschilderten Vorgehensweis e :  
einstimmig -Ja- 
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TOP 8: Beratung und Beschlussfassung über einen Ant rag auf Gewährung 

einer Zuwendung  

 Die Jugendfeuerwehr Ahrbach möchte für die aktiven Jugendlichen der 

Wehr die Arbeitskleidung ergänzen und bittet die Ortsgemeinde um eine 

finanzielle Unterstützung. Nach eingehender Beratung beschließt der 

Gemeinderat eine zweckgebundene Zuwendung in Höhe von 100 Euro zu 

gewähren.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig -Ja- 
  

  

TOP 9: Verschiedenes 

1. Der fehlende Fallschutz für den Kinderspielplatz wird auf Grundlage des 

vorliegenden Angebotes bestellt und am 6. Mai von den Aktiven der 

Feuerwehr eingebaut.  

 

2. Die Glasbestellung für die Buswarte erfolgt, wie besprochen, in den 

nächsten Tagen. Der Neuanstrich auf Grundlage des Angebotes des 

Vorjahres.  

 

 
Kuhnhöfen, den 18.4.2016           Schriftführer:  gez.: Gerhard Hehl  
    

 

        Ortsbürgermeister:  gez.: Gerhard Hehl  

 
 


